
 

 

 
 

Elf Naturparks 

 

Der Biokovo wurde wegen seiner außergewöhnlich wertvollen Pflanzen- und Tierarten, 

seiner geomorphologischen Formen und seiner Naturschönheiten auf einer Fläche von 

19.550 Hektar zum Naturpark erklärt. 

Das Kopački rit ist eine Landschaft, die ihr Aussehen im Laufe des Jahres, je nach Intensität 

der Überflutung, vorwiegend aus der Donau und weniger aus der Drau, immer wieder stark 

verändert.  

Der Naturpark Lonjsko polje ist das größte geschützte Sumpfgebiet nicht nur in Kroatien, 

sondern im gesamten Donau-Einzugsgebiet. 

Die Wälder der Medvednica reichen herunter bis fast an das Zentrum von Zagreb. Dieses 

grüne Gebirge hat eine reiche, verschiedenartige Tierwelt. 

Die Besonderheit des Papuk stellt ein wichtiges Segment des biologischen und 

landschaftlichen Wertes dieser Region Slawoniens dar. Die Vielfalt der geologischen 

Phänomene, die bewahrte Flora  sowie die Lebensräume einer größeren Zahl von Tierarten 

ist sein wahrer Reichtum. Im Jahr 2007 erhielt der Papuk als erstes solches Gebiet in Kroatien 

und im südöstlichen Teil Europas den Status eines Geoparks. Der Geopark Papuk ist Teil des 

europäischen und des UNESCO-Geoparknetzes, dessen  Hauptziele Schutz, Schulung und 

nachhaltige Entwicklung sind. 

Die Bucht Telašćica prägen drei Grundphänomene: Sie ist der größte und sicherste 

Adriahafen; ihre Klippen steigen 200 Meter über dem Meer auf und gehen bis zu 90 Metern 

herunter in die Meerestiefe;  der Salzsee Mir hat heilende Eigenschaften.  

Der Naturpark Velebit ist der bedeutendste Knotenpunkt endemischer Flora und 

Festlandfauna in Kroatien, während der Vraner See (in Dalmatien) der größte See Kroatiens 

und eines der reichsten ornithologischen Reservate ist. 



Der Naturpark Učka zeichnet sich vor allem durch die außergewöhnliche Vielfalt  seiner 

Phänomene auf verhältnismäßig kleinem Raum aus. 

Der Lastovo-Archipel umfasst 46 Inseln, Inselchen, Kliffe und Riffe, die zur Gemeinde 

Lastovo gehören. Die größten Inseln dieser Gruppe sind Lastovo und Sušac. Die Gewässer 

dieses Gebietes zählen zu den bestbewahrten der Adria. 

Der Naturpark Žumberak umfasst etwa 350 m2. Sein Hauptziel ist der Schutz und das 

Promovieren der Naturschönheiten dieses Gebietes. 

 


